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Ihre Stadtverwaltung
vertreten durch

Herrn Heinz Eschbach (1. Beigeordneter)
Herrn Walter Schaaf (Techn. Beigeordneter)
Herrn Claus Chrispeels (Co-Dezernent II)

Rückfragen

Tel. 900 - 104 Co – Dezernat II
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Rathaus

Stadt/
Rathaus

www.troisdorf.de - Mit wenigen Klicks 
zur Information!

Mitarbeiter A -Z

Name, Kontaktdaten
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www.troisdorf.de

Stadtplanung

Wirtschaft, Bauen 
und Verkehr

Stadtplanung

Planungsprojekte
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Ablauf
� Information über 

- das bisherige Verfahren

- den aktuellen Sachstand

� Fragen und Erörterung
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Ergebnisniederschrift / Teilnehmerliste
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B(u)ilding City – Nachhaltiger Wohn - und 
Bildungsstandort Sieglar – Rotter See

• Ziele des Integrierten Handlungskonzeptes

• Erneute Variantenprüfung nach Förderbescheid 

• Standortanalyse Neubau  

• Kostengegenüberstellung Sanierung / Neubau 

• Auswirkungen auf den Haushalt

• Sanierung oder Neubau - Variantenvergleich 
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B(u)ilding City – Nachhaltiger Wohn - und 
Bildungsstandort Sieglar – Rotter See
• 2015 erstes Konzept durch Pesch und Partner

- Einbindung Schulen, Vereine etc

• 03 - 2015  Beschluss, Bekanntmachung 
Stadterneuerungsgebiet

• 2016 Fortschreibung und Förderantrag

• 06 - 2017  Förderbescheid liegt vor

• 07 - 2017 Bericht im Schulausschuss

• 09 - 2017  Variantenvergleich Sanierung - Neubau 



Troisdorf | Integriertes Handlungskonzept Bildungslandschaft Sieglar 9

Handlungsfelder und Ziele

Stärkung der Quartiere

Energetische Erneuerung

Integration Schulcampus
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Maßnahmen
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Maßnahmen
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Wesentliche Maßnahme: Sanierung Gesamtschule
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Städtebauförderprogramm 2017

IHK Sieglar/Rotter See: 2,2 Mio. € Fördermittel aus 
dem Programm „Stadtumbau West“ für

• Sanierung der Dreifachsporthalle
• Umbau  Freifläche M24 (Sport- und Kulturforum)
• Refinanzierung der vorliegenden Planungen

• Gesamtmaßnahme grundsätzlich förderfähig – aber

Finanzierung der Sanierung Gesamtschule 
aus anderen Programmen bzw. Eigenmitteln 



14

Hinweis MBWSV - aus Städtebaufördermitteln 
können grundsätzlich gefördert werden

• Maßnahmen, die der Umge-
staltung/Öffnung des Schul-
zentrums für die Stadtteile / 
Quartiere dienen und 
städtebaulichen Charakter 
haben

• z.B. Bereich 
Musikschule/VHS, Bereich 
Mensa, Bereich 
Medienzentrum/Bibliothek
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Hinweis MBWSV - aus Städtebaufördermitteln 
können grundsätzlich gefördert werden
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Luftbild Gesamtschule

Laufende 
Fördermaßnahme
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Variante 1: Sanierung

Laufende 
Fördermaßnahme
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Bisher geplant - Variante 1: Sanierung
• Sanierungskonzept liegt vor

• abgestimmtes Nutzungskonzept und Vorentwurf 
liegen vor – jedoch erhebliche Nachteile

• lange Bauzeit von 7 bis 8 Jahr

• Baumaßnahmen im laufenden Schulbetrieb –
Erschwernis für den Unterricht

• Bildung von Bauabschnitten, Auslagerung von 
Klassen in Container über einen längeren Zeitraum

• ab 2019 komplette Belegung der Schule 
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6 Bauabschnitte, Umsetzung bis 2024
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• Ausschreibung der Hochbau- / Fachplanungen wurde 
daher zurückgestellt

erneuter Variantenvergleich 
Sanierung / Neubau

• Standortanalyse zur Feststellung verfügbarer Flächen 
für einen Neubau

• Aktualisierung der Kosten Sanierung / Neubau

• Auswirkungen auf den Haushalt
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Standortanalyse Neubau

• erforderliche BGF insgesamt ca. 15.600 qm
• Standort Richtung Sportplatz / Schwabenweg
• Notwendige Betriebsflächen für Bestandsgebäude 

sind freizuhalten

kompakte drei- bis viergeschossige Bauweise 
erforderlich

• Bauteil „Bibliothek“ / Heizzentrale bleiben bestehen 
• Mensa/Aula, Mediathek, Selbstlernzentrum, Freizeit-

räume werden angebaut 

separate, öffentlich zugängliche Einrichtungen
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Grobkonzept -

ebenso nach -
folgende Pläne  
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Variante 2a 
Neubau Nord 

(Sportplatz Schwabenweg)
Laufende 
Fördermaßnahme
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Variante 2b
Neubau 

Mantelbebauung
Laufende 
Fördermaßnahme



Vorteile Variante Neubau 

• deutlich kürzere Bauzeit von ca. 3 Jahren

• laufender Schulbetrieb in Bestandsgebäude auch 
bei komplette Belegung weitgehend ungestört

• keine Auslagerung von Klassen in Container 

• keine Beeinträchtigung der Unterrichtsqualität 
während des Neubaus



Vorteile Variante Neubau 

• Bestandsgebäude aufgrund verwinkelter Gebäude-
struktur und dem offenem Umfeld anfällig für 
Einbrüche und Vandalismus

• Erhebliche Beeinträchtigung, jährliche Kosten ca. 
30.000,00 € bis 40.000,00 €.

• Neubau kann unter Sicherheitsaspekten optimiert 
werden



Vorteile Variante Neubau 

• Ggf. bestehende Probleme mit dem Urheberrecht 
am Bestandsgebäude werden vermieden

• Optionen für eine Neuordnung der Freianlagen, 
Zuwegungen und des Umfeldes

• u.a. städtebauliche Entwicklungen im Bereich 
Bayernweg und Bereich Sportplatz Schwabenweg 



Aktualisierte Baukosten Sanierung / Neubau 
Stand 07 -2017
• Gesamtkosten Sanierung 30.955.000 €

• Gesamtkosten Neubau 42.912.400 €

• Differenz: 11.957.400 €

• Einsparung Betriebskosten                          
Sanierung ca. 284.000 €
Neubau ca. ca. 414.000 €
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Vergleich Kosten Sanierung / Neubau

• Investitionskosten - Variante Neubau ca. 8,8 Mio. €
höher 

• bei Entwicklung Parkplatz Bayernweg  - Variante 
Neubau ca. 7,1 Mio. € höher 

• jährliche Folgebelastung (Ergebnisrechnung) 
Variante Neubau ca. 180.000 € niedriger

• Finanzierungsaufwand Variante Neubau im Schnitt 
der ersten 10 Jahre jährlich rd. 200.000 € höher 
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Beschlüsse Schulausschuss / Rat:
• Beteiligung der Schulen und der Öffentlichkeit

• Beratung Schulausschuss 21.11.2017

• abschließende Entscheidung Rat 05.12.2017

Planungswettbewerb für Neubau Gesamtschule 

Fortschreibung des Integrierten Handlungskon-
zepts (IHK) „B(u)ildung City | Nachhaltiger Wohn-
und Bildungsstandort Sieglar / Rotter See“für die 
bewilligte und ggf. weitere Förderung
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit !


